
 

Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 2024 

Die Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e. V. (FNB Gas) ist der Zusammenschluss der 
überregionalen deutschen Fernleitungsnetzbetreiber. Sie hat sich Ende 2012 gegründet und blickt 
nach erfolgter Eintragung am 13. Dezember 2012 in das Vereinsregister des Amtsgerichts Charlot-
tenburg auf ihr zwölftes komplettes Geschäftsjahr zurück.  

Die Vereinigung unterstützt ihre Mitglieder bei der Erfüllung ihrer gesetzlichen und regulatori-
schen Verpflichtungen. Zudem koordiniert sie die integrierte Netzentwicklungsplanung für Gas 
und Wasserstoff auf der Transportnetzebene. Darüber hinaus tritt die Vereinigung für die aktive 
Förderung eines sicheren, wirtschaftlichen, umweltgerechten und klimafreundlichen Betriebs der 
Gastransportinfrastruktur sowie für ihre kontinuierliche Weiterentwicklung an die Bedarfe des zu-
künftigen Energiesystems ein. FNB Gas hatte im Berichtszeitraum 12 Mitglieder.  

Der Vorstand setzt sich aus vier Mitgliedern zusammen. Für das Jahr 2024 waren bis zur Vorstands-
wahl am 27.11.2024 folgende Mitglieder im Amt: Dr. Thomas Gößmann (Vorsitzender), Ralph 
Bahke (stellvertretender Vorsitzender), Dr. Matthias Jenn (Schatzmeister) und Frank Heunemann 
(Beisitzer). Auf der Mitgliederversammlung am 27. November 2024 wurde nach § 7.4 der Vereins-
satzung ein neuer Vorstand auf 2 Jahre gewählt. Der einstimmig gewählte Vorstand setzt sich zu-
sammen aus: Dr. Thomas Gößmann (Vorsitzender), Ralph Bahke (stellvertretender Vorsitzender), 
Dr. Matthias Jenn (Schatzmeister) und Dr. Thomas Hüwener (Beisitzer).  

Der Vorstand hat sich in 2024 zu 6 Terminen zusammengefunden. Zu diesen Terminen berichtete 
die Geschäftsführerin Barbara Fischer über die vergangenen und geplanten Aktivitäten der Verei-
nigung. Darüber hinaus fanden 2 Mitgliederversammlungen, 2 Geschäftsführer-Strategiesitzun-
gen, 5 reguläre Geschäftsführer-Webkonferenzen sowie 16 wöchentliche Sonder-Geschäftsfüh-
rer-Webkonferenzen zum Thema Wasserstoff-Kernnetz statt. Sowohl über die Sitzungen des Vor-
standes, die Mitgliederversammlungen als auch Strategiesitzungen der Geschäftsführer und der 
Sondersitzungen wurden jeweils Protokolle angefertigt.  

Um die Aufgaben der Vereinigung im Sinne der Mitglieder zu erfüllen, waren zum Ende des Jahres 
2024 insgesamt 14 Arbeitsgruppen und eine Reihe Unterarbeitsgruppen sowie befristete Begleit-
kreise zu aktuellen politischen Themen eingerichtet. Diese sind im Wesentlichen: 

• AG Kommunikation  
• AG Europa 
• AG Tariffs 
• AG Transparenz 
• AG Interoperability 
• AG Operativer Netzzugang 
• AG Netzzugang 

o UAG Biomethan 
o UAG GeliGas 
o UAG E-Rechnung 

• AG Regulierung 
• AG Versorgungssicherheit 
• AG Incremental Capacity 
• AG Emissionen 
• AG Recht 
• AG Europäische Netzentwicklungsplanung 
• AG Strategische Netzplanung  
 Begleitkreis Speicher 
 Begleitkreis Importstrategie 
 Begleitkreis Grüngasquote 

 

 



 

In diese Arbeitsgruppen werden neben den Mitarbeitern des FNB Gas Mitarbeiter aus den Mit-
gliedsunternehmen entsandt. Auch externe Gäste nehmen anlassbezogen an Sitzungen teil. Über 
die in den Arbeitsgruppen behandelten Themeninhalte und erzielten Ergebnisse wurde regelmä-
ßig an die Mitgliederversammlung berichtet. In den Arbeitsgruppen wurden zahlreiche Stellung-
nahmen zur aktuellen energiepolitischen Entwicklung sowie zur nationalen und europäischen Re-
gulierung für Erdgas und Wasserstoff erstellt. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeiten des FNB Gas lag auf der Planung des Wasserstoff-Kern-
netzes. Nachdem im vergangenen Jahr ein Antragsentwurf des Wasserstoff-Kernnetzes veröf-
fentlicht wurde, wurde dieser im Jahr 2024 überarbeitet. Hier wurden insbesondere die Stellung-
nahmen aus der BNetzA-Konsultation berücksichtigt. Der gemeinsame Antrag der Fernleitungs-
netzbetreiber für das Wasserstoff-Kernnetz wurde im Juli 2024 bei der Bundesnetzagentur ein-
gereicht. Die Arbeiten für das Wasserstoff-Kernnetz fanden in enger Abstimmung mit dem Bun-
desministerium für Energie und Klimaschutz, dem Bundesministerium der Finanzen und dem 
Kanzleramt sowie der Bundesnetzagentur und weiterer Marktteilnehmer statt.  Das Wasserstoff-
Kernnetz wurde im Oktober 2024 durch die Bundesnetzagentur genehmigt. 

Für die koordinierenden Arbeiten wurde bei FNB Gas eine Task Force Kernnetz eingesetzt, die von 
vier Unterarbeitsgruppen unterstützt wurde (Finanzierung/Szenarien/Modellierung/Kommunika-
tion). 

Aufgrund einer Anpassung des gesetzlichen Rahmens für die Netzentwicklungsplanung haben 
die Fernleitungsnetzbetreiber im Juni 2024 im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung die Ein-
richtung einer Koordinierungsstelle (KO.NEP) für die integrierte Netzentwicklungsplanung Gas 
und Wasserstoff gegründet. FNB Gas wurde von den Fernleitungsnetzbetreibern als Dienstleister 
für die Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben der KO.NEP beauftragt. Im Berichtszeitraum erfolgte 
schwerpunktmäßig die Koordination der Erstellung des Szenariorahmens für den ersten inte-
grierten Netzentwicklungsplan Gas und Wasserstoff 2025 (NEP 2025).  

Die Erstellung des Szenariorahmens 2025 erfolgte in enger Abstimmung mit den Mitgliedern der 
KO.NEP und der Bundesnetzagentur. Zudem fand ein Austausch mit den verschiedenen Markt-
teilnehmern wie Verteilernetzbetreibern, Gashändlern, Kraftwerks- und Speicherbetreibern 
statt. Für die Erstellung des Szenariorahmens 2025 haben die Mitglieder mit den Übertragungs-
netzbetreibern erstmalig eine gemeinsame Marktabfrage zur Ermittlung der Infrastrukturbe-
darfe für Strom und Wasserstoff durchgeführt. Der Entwurf des Szenariorahmens 2025 wurde 
fristgerecht am 30. Juni 2024 durch die KO.NEP an die Bundesnetzagentur übermittelt. In der 
zweiten Jahreshälfte 2024 fand die Konsultation des Szenariorahmens 2025 durch die Bundes-
netzagentur statt, zugleich wurde mit den modellierungsvorbereitenden Arbeiten für den Netz-
entwicklungsplan Gas und Wasserstoff 2025 begonnen. Darüber hinaus hat der FNB Gas die Ar-
beiten zur Umstellungsplanung von L-Gas auf H-Gas koordiniert. 

Die Gesamteinnahmen der Vereinigung inklusive der Koordinierungsstelle beliefen sich in 2024 auf 
insgesamt 2.381.643,59 Euro und setzen sich in Höhe von 2.160.000,00 Euro aus Mitgliedsbeiträgen, 
Beiträgen von Nichtmitgliedern des FNB Gas in Höhe von 216.810,00 Euro und in Höhe von 4.833,59 
Euro aus sonstigen Erträgen zusammen. Die sonstigen Erträge beinhalten Zinserträge aus Bankgutha-
ben sowie periodenfremden Erträge. Den Gesamteinnahmen stehen Aufwandspositionen in Höhe 






